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und Heißluft-

fritteuse 

gewinnen!

Gemeinsam 
ans Ziel

Beim SR Spendenlauf 2024 sammelten
die Teilnehmenden am Weichelsee

Geld für gemeinnützige Organisationen
wie den Tierschutzverein Rotenburg. 
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LIEBE LESERINNEN & LESER,
mit Freude blicken wir auf einen bewegten Sommer 
zurück und zugleich positiv in den Winter. Denn wir 
können erneut eine Gaspreissenkung verkünden. Die 
Energiemärkte zeichnen aktuell ein positives Bild. Der 
Blick nach vorne fällt dadurch umso leichter und 
stimmt uns zuversichtlich.
Der Komfort für unsere Kunden steht auch bei der 
Erneuerung unserer Carsharing-Flotte im Fokus: Die bis 
jetzt eingesetzten Renault Zoes ersetzen wir langfristig 
durch Hyundai Konas, die unter anderem mehr Platz 
und Komfort bieten. Mehr dazu lesen Sie auf der Seite 9.
Sportlich ging es dieses Jahr ebenfalls rund bei den 
Stadtwerken: Neben vielfältigen Sponsoringmaßnah-
men für Vereine wie die SG Westerholz-Hetzwege, die 
SG Unterstedt oder die Handball-Abteilung des TUS 
Rotenburg organisierten die Stadtwerke einen Spen-
denlauf rund um den Weichelsee. Wir freuen uns sehr 
über die rege Teilnahme von 253 Läufern und Spazier-
gängern, die trotz der warmen Temperaturen gemein-
sam beachtliche 1.475 Kilometer zurücklegten. 

Viel Freude beim Lesen wünscht 
Ihr

Volker Meyer,
Geschäftsführer der  
Stadtwerke Rotenburg
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HIER ERREICHEN SIE UNS:

Kundencenter  
Rotenburg 
Mittelweg 19 
27356 Rotenburg (Wümme)
Telefon 04261 675-0
service@ 
stadtwerke-rotenburg.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 
8.00 bis 16.30 Uhr,
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Kundencenter  
Visselhövede  
Goethestraße 24
27374 Visselhövede
Telefon 04262 521 61 50
service@stadtwerke- 
rotenburg.de 

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag  
9.00 bis 12.30 Uhr

„Der Blick nach vorne 
stimmt uns zuversichtlich.“

Rotenburg: 04261 675 55 
Visselhövede: Avacon AG

Gas: 0800 428 22 66 
Strom: 0800 028 22 66

24 -STUNDEN-ENTSTÖRDIENST
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PÜNKTLICH  zur Heizperiode senken die 
Stadtwerke Rotenburg ihre Erdgaspreise: 
Seit dem 1. September 2024 fällt der 
Arbeitspreis für Gas um 23 Prozent niedri-
ger aus. Das entspricht einer Ersparnis von 
brutto 2,98 Cent pro Kilowattstunde (kWh) 
Erdgas. Für einen durchschnittlichen Jahres-
verbrauch von 18.500 kWh ergibt sich daraus eine 
finanzielle Entlastung von rund 551,30 Euro jährlich.*  
Bereits im Oktober 2023 haben die Stadtwerke Roten-
burg ihre Gaspreise reduziert. Die erneute Senkung ist 
durch nachhaltig gesunkene Börsenpreise und opti-
mierte Einkaufsprozesse möglich. „Wir freuen uns, 
dass sich die Märkte wieder beruhigen und sich auf 
einem sicheren Niveau bewegen“, sagt Fabian 
Gerardu, Bereichsleitung Markt bei den Stadtwerken 
Rotenburg. „Die daraus resultierenden günstigeren 
Konditionen geben wir gern an unsere Kundinnen und 
Kunden weiter, sodass sie unbesorgt in den kommen-
den Winter starten können.“

Die Stadtwerke Rotenburg reduzie-
ren die Arbeitspreise für Gas und 
sorgen für einen angenehmen 
Start in den Winter.

MEIN STADTWERK

SENKUNG DER 
GASPREISE

Die Stadtwerke Rotenburg reduzie-
ren die Arbeitspreise für Gas und 
sorgen für einen angenehmen 
Start in den Winter.

* �Am Beispiel des Tarifs SR-Erdgas extra 
bei einem Standardverbrauch von 
9.622 – 100.000 kWh/Jahr.



JEDER SCHRITT 
ZÄHLT

Der SR Spendenlauf 2024 war ein voller Erfolg: 253 Menschen 
nahmen an dem Ereignis teil und sammelten fleißig Spenden 

für gemeinnützige Organisationen aus der Region. 

ENGAGEMENT
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L aufend Gutes tun – das 
Motto war beim diesjährigen 
SR Spendenlauf Programm. 
Am 21. Juli 2024 umrundeten 

große und kleine Läufer den Wei­
chelsee, um fleißig Spenden für All­
tagshelden zu sammeln: Für jede 
gelaufene Runde spendeten die 
Stadtwerke zwei Euro an gemein­
nützige Organisationen aus der 
Region.

Stadtwerke-Mitarbeiter  
laufen mit
Insgesamt 253 Personen nahmen 
am SR Spendenlauf teil. Diverse 
Vereine aus der Region beteiligten 
sich an diesem wohltätigen Anlass 
und trugen zur guten Stimmung 
bei. Neben professionellen Läufern, 
Familien mit Kindern und Hunden 
waren auch Mitarbeiter und Auszu­
bildende der Stadtwerke unter den 

Teilnehmern. Zum Beispiel Niklas 
Opitz, angehender Industriekauf­
mann im zweiten Lehrjahr, der sich 
mit ganzen zwölf Runden am Lauf 
beteiligte. 
Eine herausragende Leistung 
erbrachte ein Teilnehmer, der 
stolze 22 Runden absolvierte. Bei 
einer Rundenlänge von 1,6 Kilo­
metern sind das rund 35 Kilometer 
Gesamtstrecke. 

Spenden an Tierheim und  
Feuerwehr
Gemeinsam legten die Teilneh­
menden 1.475 Runden zurück. Das 
entspricht einer beeindruckenden 
Distanz von 2.360 Kilometern und 
einem Spendenbetrag von rund 
3.000 Euro. Diesen Betrag spende­
ten die Stadtwerke zu gleichen 
Teilen an das Tierheim Rotenburg 
und die Freiwillige Feuerwehr 

Energielieferanten: 
Am Stand der 
Stadtwerke gab es 
Getränke und Obst 
für mehr Power vor 
Ort.

Vor und nach dem 
Lauf sorgte das 
Rahmenpro­
gramm inklusive 
Sitzgelegenheiten 
für Erholung.

ENGAGEMENT

Unter den Teilnehmenden und Helfern 
waren auch viele Vereine aus der Region – 
wie hier die Rotenburg Wolverines.
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ENGAGEMENT

Rotenburg, sodass beide Organi­
sationen jeweils 1.500 Euro erhiel­
ten.

Rahmenprogramm für
Groß und Klein
Neben dem Lauf sorgte ein buntes 
Rahmenprogramm für zusätzliche 
Unterhaltung: Eine Hüpfburg, Pop­
corn und Entenangeln ließen die 
Herzen der Kinder höherschlagen. 
Bei Letzterem gab es attraktive 

Preise wie Gutscheine für das 
Ronolulu zu gewinnen. Die Band 
Voice Over Piano sorgte für stim­
mungsvolle Livemusik. „Es war ein 
rundum gelungenes Event mit 
einem tollen Ergebnis“, freut sich 
Fabian Gerardu, Bereichsleiter 
Markt bei den Stadtwerken Roten­
burg. „Wir danken allen Teilneh­
mern und Unterstützern für ihren 
Einsatz und freuen uns schon auf 
zukünftige Spendenläufe.“

Musik, eine Hüpfburg und ein 
Glücksrad rundeten das Ange­
bot der Veranstaltung ab. 

Im ersten Durchlauf sammelten die Läufer Kilometer, danach 
waren die Spaziergänger und Familien dran. 

Die Mitarbeiter der 
Stadtwerke sorgten für 
einen reibungslosen 
Ablauf vor Ort – einige 
nahmen sogar selbst 
am Lauf teil.  
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Wer kein Auto besitzt, kann sich 
ganz einfach eines mit ande­
ren teilen – zum Beispiel über 
das E-Carsharing-Angebot der 

Stadtwerke Rotenburg. Am Rathaus in Roten­
burg, am Kundencenter bei den Stadtwerken 
Rotenburg und in der Goethestraße in Vissel­
hövede stellt der Energieversorger die E-Fahr­
zeuge zur Verfügung. Damit sind die Nutze- 
rinnen und Nutzer nicht nur emissionsfrei, 
sondern auch kostengünstig unterwegs. 

Mehr Komfort durch Reichweite
Seit dem 31. Juli steht in Visselhövede ein 
neues Fahrzeug bereit: „Mit dem Hyundai 
Kona erfüllen wir die Wünsche unserer Car­
sharing-Nutzer nach mehr Platz und Reich­
weite“, erklärt Alfred Makelke von den 
Stadtwerken Rotenburg. „Das Fahrzeug  

bietet je nach Fahrweise und Witterung eine 
Reichweite von bis zu 450 Kilometern. Außer­
dem lässt es sich an einer Schnellladesäule 
in weniger als 30 Minuten vollständig aufla­
den, sodass die Fahrt schnell weitergehen 
kann.“ Auch am Rathaus in Rotenburg steht 
ab sofort ein baugleiches Fahrzeug zur Ver­
fügung.

Einfache Nutzung
Wer das E-Carsharing-Angebot der Stadt­
werke Rotenburg nutzen möchte, kann sich 
einfach und kostenlos registrieren. Bereits 
angemeldete Nutzer können das neue E-Auto 
wie gewohnt über die MOQO-App buchen. Im 
Gegensatz zum Vorgänger wird das Fahrzeug 
jedoch nicht mehr per Funkschlüssel, sondern 
ausschließlich über die MOQO-App auf- und 
zugeschlossen. 

E-MOBILITÄT

KOMFORT 
ZUM TEILEN

Mit ihrem E-Carsharing-Angebot bieten die Stadtwerke Rotenburg die 
Möglichkeit, flexibel und emissionsfrei unterwegs zu sein. Die neuen 
E-Autos in Visselhövede und Rotenburg bieten noch mehr Vorzüge.

SO FUNKTIONIERT’S
QR-Code scannen, 

kostenlos registrieren 
und losfahren:
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FÜR DIE REGION, 
FÜR DIE MENSCHEN

Die Stadtwerke Rotenburg setzen sich für mehr Lebensqualität vor Ort 
ein: Mit ihrem Engagement unterstützen sie Vereine und Projekte aus 

der Region. Eine kleine Auswahl aus diesem Jahr stellen wir vor. 

Eduard Hermann 
und das Team  
der Jugend- und 
Sozialarbeit bietet 
Jugendlichen die 
Möglichkeit, meist 
unverbindlich 
mehrmals in der 
Woche diverse 
Sportarten aus-
zuüben. 

SPONSORING

Aktiv für Respekt und Disziplin
Sport und Bewegung stärken das Selbst­
bewusstsein, den gegenseitigen Respekt 
und die Gesundheit. Damit das von klein auf 
gefördert wird, setzt die Stadt Rotenburg 
mithilfe ihrer Sponsoren auf sportliche Akti­
vitäten, wenn es um Integration und Prä­
ventionsmaßnahmen geht. Das Angebot 
gilt für Jugendliche und junge Erwachsene, 
die die Institutionen der Jugend- und 
Sozialarbeit der Stadt aufsuchen. Mehrmals 
in der Woche können sie sich unverbindlich 
und kostenlos  zum Armwrestling, Boxen 
oder Street Work-out treffen.  
Eduard Hermann, Straßensozialarbeiter in 
Rotenburg, erklärt: „Wir wollen Jugendliche 
mit Spaß zum Sport und an die Bewegung 
heranführen und gleichzeitig sinnvolle Frei­
zeitbeschäftigungen anbieten.“ 
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Spenden sammeln 
bei den White 
Nights des LEA e. V. 
macht Freude.

SPONSORING

Weitere Infos 

zum Sponsoring: 

stadtwerke- 

rotenburg.de/ 

ueber-uns/ 

engagement

Tanzen und Feiern für den guten Zweck
Jedes Jahr veranstaltet der Lions Club Rotenburg 
Wümme LEA e. V. zusammen mit verschiedenen 
Partnern – darunter die Stadtwerke Rotenburg – 
seine White Night: Ganz in Weiß gekleidet, genießen 
die Gäste eine laue Sommernacht mit bester 
Unterhaltung. So auch in diesem Jahr: Am 2. August 
fand die LEAs White Night im Landhausgarten des 
Hotel Landhaus Wachtelhof in Rotenburg statt. 
Nicht nur der weiß leuchtende Garten machte die 
diesjährige Veranstaltung zu einer unvergesslichen 
Sommererinnerung: Das Programm umfasste ein 
buntes Musik- und Showprogramm – unter ande­
rem mit dem Saxofonisten Chris Kawa, der Sänge­
rin ZsuZsa oder beeindruckenden Stelzenläufern. 
Unter klarem Himmel tanzten die Gäste durch die 
Nacht und feierten gleichzeitig für diverse Hilfspro­
jekte. Schließlich kommt der Reinerlös aus jeder 
White Night sozialen Organisationen als Spende 
zugute. In diesem Jahr unterstützte LEA die Roten­
burger Palliativ- und Hospizarbeit Fidelius und das 
Hospiz Zum Guten Hirten. 

Hand in Hand für die Gemeinschaft
Seit vielen Jahren unterstützen die Stadtwerke die 
Handballsparte des Turn- und Sportvereins Roten­
burg (TuS Rotenburg). Modernes Equipment und 
Ausbildungsmöglichkeiten helfen den 28 Mann­
schaften und rund 370 Spielerinnen und Spielern, 
professioneller und sicherer auf dem Feld zu sein. 
Die Zusammenarbeit bringt nicht nur den Mann­
schaftssport voran, sondern auch den regionalen 
Gemeinschaftssinn. „Ohne Hilfe haben es Sportver­
eine heute schwer. Zusammen mit den Stadt- 

werken stärken wir uns gegenseitig: Wie auch der 
Energieversorger will der TuS Rotenburg Menschen 
zusammenbringen und ein starkes, regionales Wir-
Gefühl fördern“, sagt der erste Vorsitzende Michael 
Polworth. „Deshalb freuen wir uns, dass die Förde­
rung über die finanzielle Unterstützung hinaus viel 
Größeres bewirkt.” 
Text: Michael Poolworth
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ABHEBEN BEIM 
FERDINANDS FELD

Zwei Tage feiern, tanzen und Spaß haben: Das beliebte 
elektronische Musikfestival fand zum zehnten Mal statt – 

mit neuen Angeboten und tollen Acts.

PARTNER
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V om 2. bis 3. August 2024 verwandelte 
sich der Rotenburger Flugplatz EDXQ 
wieder in ein buntes Festivalgelände. Seit 
2015 bietet das Ferdinands Feld elektro-

nische Vielfalt und bringt Künstlerinnen und Künst-
ler aus der ganzen Welt auf die Bühnen nach 
Rotenburg. Etwa 27.000 Besucherinnen und Besu-
cher feierten bei sommerlichen Temperaturen und 
ausgelassener Stimmung zu Acts wie Afrojack, 
Showtek und David Puentez. Neu in diesem Jahr 
war nicht nur die Verlängerung auf zwei Veranstal-
tungstage, sondern auch der vergrößerte Cam-
pingplatz, der 1.500 Festivalbesuchern die Möglich- 
keit zum Schlafen, Duschen und Erholen bot.

Schattenplätze und Popcorn  
bei den Stadtwerken
Neben kulinarischen Angeboten 
waren die Stadtwerke Rotenburg – 
als langjähriger Partner des Festivals 
– wieder mit einem Stand vertreten. 
Dieses Mal konnten sich die Festival-
besucher am Stand der Stadtwerke 
mit kostenlosem Popcorn eindecken 
und sich Preise beim Torwandschie-
ßen erspielen. Außerdem bot der 
Stand Schatten und die Möglichkeit 
zum Ausruhen in einem grünen Bam-
bus- und Palmen-Ambiente. 

Der Stand der Stadtwerke Rotenburg war nicht nur wegen des kostenlosen Popcorns beliebt.  
Auch die Liegestühle im Schatten und das Torwandschießen kamen gut an.

XXXXXX

SAVE THE DATE
Das nächste Ferdinands 
Feld findet am 1. und  
2. August 2025 statt.  
Infos und Tickets unter

www.ferdinandsfeld.de
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Das Blockheizkraftwerk (BHKW) im Heizwerk der 
Erika-Köster-Straße hat eine umfassende 
Modernisierung erfahren. Die Stadtwerke haben 
die veralteten Anlagen durch effizientere und lei-

sere Systeme ersetzt. Mit dem Umbau der Wärmespeicher 
und der neuen Leittechnik wird zukünftig Wärmeenergie 
sparsamer und zuverlässiger eingesetzt. Doch welche 
Vorteile bietet die neue Leittechnik?
 
Erhöhte Effizienz 
Durch die Modernisierung der Steuerungs- und Überwa-
chungssysteme steigern die Stadtwerke die Effizienz des 
BHKW erheblich. Dies führt zu einer besseren Nutzung der 
eingesetzten Brennstoffe und senkt die Betriebskosten.

FIT FÜR DIE
ZUKUNFT

Die effizienteren und leiseren Anlagen des BHKW im  
Heizwerk der Erika-Köster-Straße produzieren nun  

wieder Wärme aus erneuerbaren Energien.

Im Heizwerk in der Erika-Köster-Straße wird  
wieder effizient Wärme erzeugt.

Blick auf den leistungsfähigen und lei-
sen Gasmotor des BHKW.

ENERGIEEFFIZIENZ

Flexibilität und Erweiterbarkeit 
Die neue Leittechnik erlaubt eine einfache Integration 
erneuerbarer Energiequellen und Speicherlösungen  
wie Wärmepumpen oder Photovoltaikanlagen. So wird  
das BHKW zukunftssicher und anpassungsfähig an wech-
selnde Energieanforderungen.

Verbesserte Überwachung und Steuerung
Mit der neuen Leittechnik können die Anlagen besser 
überwacht, Probleme frühzeitig erkannt und Wartungen 
präventiv durchgeführt werden. So wird die Lebensdauer 
der Anlage verlängert. Diese Maßnahmen tragen erheb-
lich zur Reduzierung der CO2-Emissionen bei und unter-
stützen die nachhaltigen Klimaziele der Region. Mit der 
Erneuerung des BHKW leisten die Stadtwerke Rotenburg 
einen wichtigen Beitrag zur umweltfreundlichen Energie-
versorgung.
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HALLO
AZUBIS!

F ür das Ausbildungsjahr 
2024 begrüßen die Stadt-
werke Rotenburg gleich 
sieben neue Auszubil-

dende. Einer von ihnen ist Vadim 
Norin. In seiner Ausbildung zum 
Elektroniker unterstützt er das 
Stadtwerke-Team zukünftig mit 
technischem Know-how und sorgt 
unter anderem für reibungslose 
Abläufe der technischen Anlagen.

Drei für die Bäder
Das Ronolulu freut sich über drei-
fache Verstärkung: Renat Tymo-
shenko, Noel Froese und Neele 
Notzon teilen die Begeisterung für 
Sport und Fitness und sind seit 
August Teil des Bäder-Teams. Als 
angehende Fachangestellte für 
Bäderbetriebe bringen sie frischen 
Wind in die Bäderlandschaft und 
sorgen dafür, dass die Badegäste 

im Ronolulu immer sicher und 
zufrieden sind.

Kaufmännische Verstärkung
Aber auch die kaufmännischen 
Ausbildungsberufe sind beliebt: 
Joris Helmke vertieft als angehen-
der Industriekaufmann seine kauf-
männischen Fähigkeiten bei den 
Stadtwerken und gestaltet dort die 
internen Abläufe des Unterneh-
mens mit. Maxim Neer macht 
seine Ausbildung als Kaufmann für 
Digitalisierungsmanagement. Mit 
seinem Wissen und Interesse an 
der Digitalisierung hilft er dem 
Energieversorger, noch effizienter 
und moderner zu werden. 
Und Ilayda Deniz startet als ange-
hende Kauffrau für Büromanage-
ment ins Berufsleben. Sie kümmert 
sich um die organisatorischen und 
administrativen Aufgaben im 

Bereich der Telekommunikation  
und hält dabei alles am Laufen.
„Wir sind stolz darauf, diese enga-
gierten und talentierten jungen 
Menschen bei uns willkommen zu 
heißen, und freuen uns, gemein-
sam mit ihnen die Zukunft zu 
gestalten“, sagt Stadtwerke-
Geschäftsführer Volker Meyer. „Für 
ihre Ausbildung wünschen wir 
ihnen viel Erfolg und Freude.“

Joris, Maxim, Vadim, Renat, Noel, Neele und Ilayda starteten 
am 1. August ihre Ausbildung bei den Stadtwerken Roten-

burg. Alle Nachwuchstalente auf einen Blick.

AUSBILDUNG

AUSBILDUNG 2025
Lust auf eine Ausbildung bei 
den Stadtwerken Rotenburg? 
Unter www.stadtwerke-roten-
burg.de/karriere/ausbildung 
informieren wir rechtzeitig über 
unsere Ausbildungsangebote 
für 2025.
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WILLKOMMEN IM 

Dürfen wir vorstellen: Diese neuen Kolleginnen und Kollegen
sind seit dem Sommer Teil des Stadtwerke-Teams.

TEAM

STADTWERKE-TEAM

„Als Mitarbeiter im Netzvertrieb küm-
mere ich mich um das Einspeise
management und bearbeite Anliegen 
von Anlagenbetreibern. Ich lege Stamm-
daten im Abrechnungssystem an, betreue 
die Netznutzungsabrechnung für Gas und 
Strom und unterstütze die Bilanzierung der 
Energieträger – für eine sichere und effiziente 
Energieversorgung in Rotenburg. In meinem Job 
wird es nie langweilig: Bessere Messtechnik, neue 
technische Umsetzungen oder neue Bestimmungen 
aufgrund von Gesetzesänderungen fordern mich im 
Berufsalltag heraus – dadurch entwickle ich mich 
immer weiter und lerne nie aus.“

Seit 15. Juni 2024 tätig im Netzvertrieb

„Der Telekommunikationsmarkt ist sehr schnelllebig. Das sorgt 
für viel Abwechslung im Berufsalltag. Bei den Stadtwerken 
Rotenburg bin ich verantwortlich für den Glasfaserausbau und 
den dazugehörigen Betrieb der Netze sowie die Bereitstellung 
von Telekommunikationsdiensten im Glasfaser Nordwest 
Gebiet. Meine Aufgabe ist es, die Wünsche unserer Kundinnen 
und Kunden aufzunehmen und gemeinsam im Team Lösungen 
zu finden. Nur so kann der Glasfaserausbau gelingen. Die nötige 
Energie dafür tanke ich bei meiner Familie, indem ich Zeit mit mei-
ner Frau und meinen Kindern verbringe.“ 

Seit 1. Juli 2024 tätig als Teamleiter Telekommunikation

FELIX BARYSCHNIKOW

KIM WIETZKE
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TEAMPLAYER GESUCHT!
Ob im technischen 
Bereich, im Kundenservice 
oder im Bäder-Team: Die 
Stadtwerke Rotenburg 
suchen kontinuierlich 
Unterstützung für die  
verschiedenen Unterneh-
mensbereiche. Aktuelle 
Stellenangebote gibt es 
unter 
www.stadtwerke-roten-
burg.de/karriere/jobs-
und-karriere 

STADTWERKE-TEAM

„Ich bin für alle Kundin-
nen und Kunden 
zuständig, die inner-
halb oder außerhalb 
von Rotenburg 
umziehen, und küm-
mere mich um die An- 
und Abmeldung am 
entsprechenden Wohn-
ort. Dabei stehe ich den 
Umziehenden sowohl per-
sönlich im Kundencenter als 
auch telefonisch zur Verfü-
gung. Außerdem berate ich 
unsere Kundinnen und Kunden zu 
den Produkten und Dienstleistungen der 
Stadtwerke. Gemeinsam finden wir die beste 
Lösung für ihr Anliegen. Energie tanke ich in meiner Frei-
zeit beispielsweise bei Spaziergängen mit meinem Hund oder beim 
Sport. Außerdem ist mir gemeinsame Zeit mit meiner Familie und mei-
nen Freunden sehr wichtig.“ 

Seit 1. Juli 2024 tätig im Kundenservice

„Ich bin die Ansprechpartnerin für 
unsere Kundinnen und Kunden, wenn 
es zum Beispiel um Fragen zur 
Abrechnung, den Tarifen oder zum 
Vertrag geht. Damit wir die Anliegen so 
schnell wie möglich klären können, hin-

terlege ich alle wichtigen Kunden- und 
Vertragsdaten in unserem Abrechnungs-

system. Einen Ausgleich zur Arbeit schaffe 
ich mir am liebsten aktiv an der frischen 

Luft – beim Motorradfahren oder Wandern.“

Seit 15. Juli 2024 tätig im Shared Service

RENÈ LAUKART

PATRYCJA KACHNICZ-SOREK



Rätseln &  
gewinnen

Das Lösungswort der 
Ausgabe 1/2024 lautete Torlinie.

Das Lösungswort lautet:
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KOMPLIMENT

Zum Frittieren, Grillen, Braten, 
Dörren, Backen, Auftauen 
oder Rösten: In der „Heißluft-

fritteuse XL“ von Unold lassen sich 
zahlreiche leckere Gerichte zuberei-
ten. Und das nicht zu knapp: Ihr 
antihaftbeschichteter und spülma-
schinengeeigneter Frittierkorb hat 
ein Fassungsvermögen von fünf 
Litern.

Bitte schreiben Sie das 
Lösungswort des Kreuz-
worträtsels auf eine Post-
karte und senden Sie es an:
Stadtwerke Rotenburg (Wümme)
Stichwort: Rätsel 2/2024
Mittelweg 19
27356 Rotenburg (Wümme)

Oder schicken Sie uns eine 
E-Mail an:
raetsel@stadtwerke-rotenburg.de

Einsendeschluss: 
30. Oktober 2024

Mitmachen und 
gewinnen: 

Mit der Heißluft-
fritteuse von Unold 
Gemüse, Pommes 

und vieles mehr 
energiesparend 

zubereiten.
Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teil-
nehmen. Die Teilnahme über automatisierte Mas-
senteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. 
Alle personenbezogenen Daten werden 
ausschließlich zum Zweck des Gewinnspiels er-
fasst und verwendet und nach Ablauf der Verlo-
sung gelöscht. 


